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Pla nb e a rb e itu ng
An gefertigt duc h die Ab teilun g Sta dten twic klun g un d 
Bauordn un g der Sta dt Soest.

Soest, den  29.011.2017
Ab teilun gsleiter  i.A. Stein b ic ker

Ge om e trisch e  Einde u tig ke it
Die Pla n un terla ge, Sta n d Feb . 2017  en tspric ht den  An -
forderun gen  des § 1 der Pla n zeic hen verordn un g. 
Die Festlegun g der städteb a ulic hen  Pla n un g ist geom etrisc h 
ein deutig. 

Soest, den  29.011.2017
Ö ffen tl. b est. Verm .-In g.  M. Sc hwefer

Au fste llu ng
Gem . § 2 Ab s. 1 BauGB ist die Aufstellun g dieses 
Beb a uun gspla n es durc h den  Sta dten twic klun gsaussc huss 
der Sta dt Soest a m  12.11.2015  b esc hlossen  worden . 
Der Aufstellun gsb esc hluss ist a m  22.11.2015 ortsüb lic h
b eka n n t gem a c ht worden .
Der Beb a uun gspla n  wird im  b esc hleun igten  Verfa hren  n a c h 
§ 13a BauGB aufgestellt.

Soest, den  29.11.2017
Der Bürgerm eister  gez. Ruthem eyer

Sa tzu ng sb e sch lu ss
Gem . § 7 der Gem ein deordn un g für da s La n d NW  un d
§§ 2 un d 10 BauGB hat der Rat der Sta dt Soest a m
04.10.2017 diesen  Beb a uun gspla n  a ls Satzun g b esc hlossen .

Soest, den  29.11.2017
Der Bürgerm eister  gez. Ruthem eyer

Sch lu ssb e ka nntm a ch u ng /R e ch tskra ft
Der Satzun gsb esc hluss ist a m  22.01.2018 ortsüb lic h b eka n n t 
gem a c ht worden .
Gem . § 10 Ab s. 3 BauGB tritt m it der Beka n n tm a c hun g dieser 
Beb a uun gspla n  in  K ra ft.
Dieser Beb a uun gspla n  m it Begrün dun g wird zu jederm a n n s 
Ein sic ht währen d der Dien ststun den  im  Ratha us b ereitgeha lten . 

Soest, den  25.01.2018
Der Bürgerm eister  gez. Ruthem eyer

Öffe ntlich e  Au sle g u ng
Die Auslegun g dieses Beb a uun gspla n es ist durc h den  
Sta dten twic klun gsaussc huss a m  10.11.2016 b esc hlossen  worden .
Gem . § 13a Ab s. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m . § 13 Ab s. 2 Nr. 2 
un d § 3 Ab s. 2 BauGB hat dieser Beb a uun gspla n  m it Begrün dun g 
vom  12.12.2016 b is ein sc hließlic h 23.01.2017 öffen tlic h 
ausgelegen . 
Ort un d Z eit der öffen tlic hen  Auslegun g sin d a m  03.12.2016
ortsüb lic h b eka n n tgem a c ht worden .
Soest, den  29.11.2017
Der Bürgerm eister  gez. Ruthem eyer

Unte rrich tu ng  u nd Äu ße ru ng
Gem . § 13a Ab s. 3 Nr. 2 BauGB kon n te sic h die Ö ffen tlic hkeit 
in  der Z eit vom  30.11. b is ein sc hließlic h 11.12.2015 üb er die 
a llgem ein en  Z iele un d Z wec ke sowie die wesen tlic hen  
Auswirkun gen  der Pla n un g un terric hten  un d sic h währen d 
dieser Z eit zur Pla n un g äußern .

Soest, den  29.11.2017
Der Bürgerm eister  gez. Ruthem eyer

Pla na u sfe rtig u ng
Es wird b estätigt, dass dieser Beb a uun gspla n  m it dem  Rats-
b esc hluss vom  04.10.2017 üb erein stim m t un d da s Verfa hren  
gem . § 2 Ab s. 1 un d 2 Beka n n tm a c hun gsverordn un g NW  
durc hgeführt wurde.
Hierm it wird dieser Beb a uun gspla n  a usgefertigt.

Soest, den  29.11.2017
Der Bürgerm eister  gez. Ruthem eyer

Sta dt Soe st
Be b a u u ng spla n Nr. 50.3
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Ge sta ltu ng svorsch rifte n g e m . § 86 (1) Ba u O  NW i.V.m . § 9 (4) Ba u GB 

 
Stellplatzfläc hen  
Die privaten  Stellplatzfläc hen  sin d m it Rasen ka m m erstein en  zu versehen  un d zu b egrün en . 
Altern a tiv ka n n  auc h Beton stein pflaster m it den  für die Ein grün un g erforderlic hen  b reiten  
Fugen  von  m in desten s 2,5 c m  Ab sta n d zwisc hen  den  ein zeln en  Stein en  zur Ausführun g 
kom m en .  

 
Ein friedun gen   
Ein friedun gen  sin d n ur a ls leb en de Hec ken  aus heim isc hen  Gehölzen  zulässig. Diese sin d 
a n  der Grun dstüc ksgren ze zu erric hten . Masc hen dra ht- oder Dra htgitterzäun e sin d n ur zur 
Grun dstüc ksseite hin  aussc hließlic h in  ein er Hec ke in tegriert zulässig. 
Z ur Ab sc hirm un g von  T erra ssen  un d ähn lic hen  privaten  Freib ereic hen  sin d a n  den  
Grun dstüc ken , die m it den  Gärten  a n  öffen tlic he Fläc hen  gren zen , Hec ken  b is m a x. 2,00 m  
Höhe zulässig. Hierb ei sin d verkehrlic he Bela n ge zu b ea c hten . 
 
Da c hfläc hen   
Die Da c hfläc hen  dürfen  durc h Ein - un d Ausb auten  un terb roc hen  werden , wen n  ihre Län ge 
n ic ht m ehr a ls die Hälfte der T ra uflän ge der b etroffen en  Da c hseite b eträgt un d wen n  sie 
n ic ht in s ob ere Drittel der Da c hfläc he reic hen . 
 
Da c hein dec kun gen  m it ein er glän zen den  oder reflektieren den  Ob erfläc he sin d un zulässig. 
 
Bei Doppelhäusern  un d Reihen häusern  ist ein e ein heitlic he Da c hform  un d Da c hein dec kun g 
zu verwen den . 
 
Im  Pla n geb iet sin d für die Hausgruppen , sowie die Geb äude im  östlic hen  Baufeld n ur 
gen eigte Däc her (38° – 45°) in  Form  von  Satteldäc hern  (SD) zulässig. K rüppelwa lm däc her 
sin d un zulässig. Alle üb rigen  Geb äude sin d m it Fla c hda c h (FD) auszub ilden . 
 
Da c hb egrün un g 
Im  Pla n geb iet sin d die weiteren  Ein zel- un d Doppelhäuser m it Fla c hda c h auszub ilden . Die 
Da c hfläc hen  sin d a ls b egrün te Fläc hen  auszub ilden  un d sin d so zu b epfla n zen , dass ein e 
dauerha fte gesc hlossen e Vegetation  gewährleistet ist. 
 

Hinwe ise  
 
Ge om e trisch e  Linie n 
W o im  Beb a uun gspla n  Baugren zen  dic ht n eb en  Fläc hen  zum  An pfla n zen  von  Bäum en  un d 
Sträuc hern  un d son stigen  Bepfla n zun gen  gezeic hn et sin d, liegen  diese a ls Festsetzun g 
geom etrisc h m it der Baugren ze zusa m m en  auf ein er Lin ie. 
 
Ka m pfm itte lüb e rprüfu ng  
Bei der Durc hführun g von  Bauvorha b en  ist da ra uf zu a c hten , ob  der Erdaushub  auf 
außergewöhn lic he Verfärb un gen  hin weist oder verdäc htige Gegen stän de b eob a c htet werden . 
Ist dies der Fa ll, sin d die Arb eiten  sofort ein zustellen  un d der K a m pfm ittelräum dien st ist üb er die 
Ab teilun g Bürger- un d Ordn un gsa n gelegen heiten  der Sta dt Soest zu verstän digen . 
 
Eing riffe  b e i Bode nde nkm a le n 
Bei Boden ein griffen  kön n en  Boden den km äler (kultur- un d/oder n aturgesc hic htlic he 
Boden b efun de, d.h. Mauern , a lte Gräb en , Ein zelfun de, a b er auc h Verän derun gen  un d 
Verfärb un gen  in  der n atürlic hen  Boden b esc ha ffen heit, Höhlen  un d Spa lten , a b er auc h 
Z eugn isse tierisc hen  un d/oder pfla n zlic hen  Leb en s aus erdgesc hic htlic her Z eit) en tdec kt 
werden . Die En tdec kun gen  sin d der Sta dta rc häologie Soest, der U n teren  Den km a lb ehörde der 
Sta dt Soest oder der LW L – Arc häologie für W estfa len  - Außen stelle Olpe un verzüglic h 
a n zuzeigen  un d die En tdec kun gsstätte m in desten s drei W erkta ge in  un verän dertem  Z usta n d zu 
erha lten  (§ 15 un d § 16 Den km a lsc hutzgesetz NW ), fa lls diese n ic ht vorher von  der 
Den km a lb ehörde freigegeb en  wird. 
 
R ücke nstütze  e ntla ng  öffe ntlich e r Ve rke h rsfläch e n 
En tla n g der öffen tlic hen  Verkehrsfläc he ist auf den  a n gren zen den  Grun dstüc ksfläc hen  ein  
Gelän destreifen  zur Herstellun g von  Rüc ken stützen  von  K a n ten stein en  b ereit zu stellen , der im  
Eigen tum  der jeweiligen  Grun dstüc kseigen tüm er verb leib t. Da rüb er hin a us wird auf die 
Duldun gspflic ht gem . § 126 BauGB hin gewiesen .  
 
Au sla g e  von DIN – Norm e n u nd R ich tlinie n 
Die DIN–Norm en  un d Ric htlin ien , auf die in  diesem  Beb a uun gspla n  Bezug gen om m en  wird, 
werden  im  Rathaus II, W in dm ühlen weg 21, Soest, in  der Ab t. Sta dten twic klun g un d Bauordn un g 
währen d der a llgem ein en  Ö ffn un gszeiten  (Mo. – Fr. von  8:30 – 12:30, Mo. – Mi. von  14:00 – 
16:00 un d Do. von  14:00 – 17:30 U hr) zur Ein sic htn a hm e b ereitgeha lten . 
 
 
 
Bu ßg e lda ndroh u ng e n 
 
Be i De nkm äle rn / Bode nde nkm äle rn  
Gem äß § 41 Den km a lsc hutzgesetz ha n delt ordn un gswidrig, wer vorsätzlic h oder fa hrlässig die 
An zeige ein es Boden den km a lfun des n ic ht oder n ic ht rec htzeitig erstattet un d en tdec kte 
Boden den km äler oder En tdec kun gsstätten  n ic ht n a c h § 16 (1) Den km a lsc hutzgesetz 
un verän dert lässt. Ordn un gswidrigkeiten  kön n en  m it Geldb ußen  b is zu 250.000,-- Euro 
gea hn det werden . 
 
 

Erne u te  Öffe ntlich e  Au sle g u ng
Die ern eute Auslegun g dieses Beb a uun gspla n es ist durc h den
Sta dten twic klun gsaussc huss a m  11.05.2017 b esc hlossen  worden .
Gem . § 4a Ab s. 3 BauGB hat dieser Beb a uun gspla n  m it 
Begrün dun g vom  06.06.2017 b is ein sc hließlic h 21.06.2017 
ern eut öffen tlic h ausgelegen . 
Ort un d Z eit der öffen tlic hen  Auslegun g sin d a m  25.05.2017 
ortsüb lic h b eka n n tgem a c ht worden .

Soest, den  29.011.2017
Der Bürgerm eister  gez. Ruthem eyer
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R e ch tsg ru ndla g e n 
 
1. Baugesetzb uc h (BauGB) in  der Fassun g der Beka n n tm a c hun g vom  23. Septem b er 2004 

(BGBl. I S. 2414), zuletzt geän dert durc h Artikel 6 des Gesetzes vom  20. Oktob er 2015 
(BGBl. I S. 1722) 
 

2. Bauordn un g für das La n d Nordrhein -W estfa len  -La n desb a uordn un g- (BauO NRW ) in  der 
Fassun g der Beka n n tm a c hun g vom  1. März 2000 (GV NRW  S. 256), zuletzt geän dert 
durc h Artikel 2 des Gesetzes vom  20. Ma i 2014 (GV. NRW . S. 294) 
 

3. Verordn un g üb er die Ausa rb eitun g der Bauleitplän e un d die Da rstellun g des Pla n in ha lts 
(Pla n zeic hen verordn un g 1990 - Pla n zV 90) vom  18. Dezem b er 1990 (BGBl. I 1991 S. 58), 
zuletzt geän dert durc h Artikel 2 des Gesetzes vom  22. Juli 2011 (BGBl. I S. 1509) 
 

4. Gem ein deordn un g für das La n d Nordrhein -W estfa len  (GO NRW ) in  der Fassun g der 
Beka n n tm a c hun g vom  14. Juli 1994 (GV NRW  S. 666 ff.), zuletzt geän dert durc h Artikel 1 
des Gesetzes vom  15. Novem b er 2016 (GV NRW  S. 966)  
 

5. Verordn un g üb er die b a ulic he Nutzun g der Grun dstüc ke (Baun utzun gsverordn un g - 
BauNVO) in  der Fassun g vom  23. Ja n ua r 1990 (BGBl. I S. 132), zuletzt geän dert durc h 
Artikel 2 des Gesetzes vom  11. Jun i 2013 (BGBl. I S. 1548) 
 

 
Fe stse tzu ng e n, Ze ich e ne rkläru ng e n, Hinwe ise  
 
 
Fe stse tzu ng e n g e m . § 9 Ba u GB 
 

Gren ze des räum lic hen  Geltun gsb ereic hes gem . § 9 (7) BauGB. 
 
 
Art de r b a u lich e n Nu tzu ng  g e m . § 9 (1) Nr. 1 Ba u GB 
 
 
WA+WA1 Allg e m e ine  Woh ng e b ie te  g e m . § 4 Ba u NVO  

 
Z ulässig sin d: 
1. W ohn geb äude, 
2. die der Versorgun g des Geb ietes dien en den  Läden , Sc ha n k- un d 
Speisewirtsc ha ften  sowie n ic ht stören den  Ha n dwerksb etrieb e, 

3. An la gen  für kirc hlic he, kulturelle, sozia le, gesun dheitlic he un d  
sportlic he Z wec ke. 

 
U n zulässig sin d: 
1. Betrieb e des Beherb ergun gsgewerb es, 
2. son stige n ic ht stören de Gewerb eb etrieb e, 
3. An la gen  für Verwa ltun gen , 
4. Ga rten b a ub etrieb e, 
5. T a n kstellen . 
 

 
WA1 In n erha lb  der W A1-Geb iete m üssen  W ohn geb äude en tstehen , die 

gem . § 9 (1) Nr. 7 m it Mitteln  der sozia len  W ohn raum förderun g 
gefördert werden  kön n ten . 
 

W E Gem . § 9 (1) Nr. 6 BauGB ist auf den  üb erb a ub a ren  Fläc hen  je 
W ohn geb äude n ur 1 W ohn ein heit (W E) zulässig. Pro Doppelhaus sin d 
2 W E zulässig (pro Haushälfte 1 W E) 

 
  

 
Ma ß de r b a u lich e n Nu tzu ng  g e m . § 9 (1) Nr. 1 Ba u GB 
 
0,4 Grun dfläc hen za hl (GRZ ), gem . § 16 (2) BauNVO 

 
0,8 Gesc hossfläc hen za hl (GFZ ), gem . § 16 (2) BauNVO 
  
Höh e  b a u lich e r Anla g e n g e m . § 16 (2) i. V. m . § 18 Ba u NVO   
 
GH m a x.   Die festgesetzte Geb äudehöhe (GH) da rf n ic ht üb ersc hritten  werden . 
z.B. 9,0m  Gerin gfügige Ü b ersc hreitun gen  der m a x. Geb äudehöhe sin d 

zugun sten  des Da c ha ufb a us für Grün däc her zulässig. 
 
 
GH m in . Die festgesetzte Geb äudehöhe da rf n ic ht un tersc hritten  werden . 
z.B. 5,5m  
  
 Die Geb äudehöhe ist der ob erste Da c ha b sc hluss ein sc hließlic h der 

Da c hha ut. 
 

U n terer Bezugspun kt: 
Als un terer Bezugspun kt zur Bestim m un g der Höhe der b a ulic hen  
An la gen  gem . § 18 (1) BauNVO gilt die jeweils in n erha lb  der 
festgesetzten  üb erb a ub a ren  Grun dstüc ksfläc hen  ein getra gen e NHN-
Höhe (m  ü. NHN-Norm a lhöhen ull) 
 
Ob erer Bezugspun kt: 
Der ob ere Bezugspun kt für die Geb äudehöhe (GH) ist der Ab sc hluß 
des Geb äudes (Attika)  

 
 
Ba u we ise  g e m . § 9 (1) Nr. 2 Ba u GB i.V.m . § 22 Ba u NVO  

 
  o offen e Bauweise  

 
 ED n ur Ein zel- un d Doppelhäuser zulässig  

 
  H n ur Hausgruppen  zulässig  

 
 
Üb e rb a u b a re  u nd nich t üb e rb a u b a re  Gru ndstücksfläch e n g e m . § 9(1) Nr. 2 Ba u GB  
 i. V. m . § 23 Ba u NVO  
 

Baugren zen   
Geb äude un d Geb äudeteile dürfen  diese Lin ie n ic ht üb ersc hreiten .  
Ein  Vortreten  von  Geb äudeteilen  in  gerin gfügigem  Ausm a ß ka n n  
zugela ssen  werden .  

 
Ü b erb a ub a re Grun dstüc ksfläc hen   
Das sin d die durc h Baugren zen  b estim m ten  Fläc hen  des Baugeb ietes, 
auf den en  b a ulic he An la gen  erric htet werden  dürfen .  
 
 
Nic ht üb erb a ub a re Grun dstüc ksfläc hen   

 
 

Ve rke h rsfläch e n g e m . § 9 (1) Nr. 11 Ba u GB 
 
 

Verkehrsfläc hen  b eson derer Z wec kb estim m un g 
 
Verkehrsb eruhigter Bereic h 
 
Stra ßen b egren zun gslin ie, Begren zun g son stiger Verkehrsfläc hen  
 
Bereic h ohn e Ein - un d Ausfa hrten  

                                                      
                                                      

 
 
 
Na c hric htlic he Da rstellun gen  
 
 
RW /FW  Ra d-/Fußweg 

 
 
 
Fläch e n für Ste llplätze  u nd Gara g e n g e m . § 9 (1) Nr. 4 Ba u GB i.V.m . § 12 (6) u nd § 23 Ba u NVO   
 
  St/Ca Fläc hen  für Stellplätze un d Ca rports 
  
 Die Stellplätze un d Ca rports sin d den  Hausgruppen  zugeordn et. 

 
Ga ra gen , offen e Ga ra gen  (Ca rports) un d Stellplätze sin d n ur auf den  
üb erb a ub a ren  un d n ic ht üb erb a ub a ren  Grun dstüc ksfläc hen  un d im  Bauwic h  
b is zur rüc kwärtigen  Baugren ze zulässig. 
 
Ga ra gen  un d offen e Ga ra gen  (Ca rports) m üssen  ein en  Ab sta n d zur 
öffen tlic hen  Verkehrsfläc he von  m in desten s 6 m  ein ha lten . Der seitlic he 
Ab sta n d von  Ga ra gen  un d offen en  Ga ra gen  (Ca rports) zu öffen tlic hen  
Verkehrsfläc hen  m uss m in desten s 1 m  b etra gen . 

 

 

 
Fläch e n für da s Anpfla nze n von Bäu m e n u nd Sträu ch e rn u nd sonstig e n 
Be pfla nzu ng e n g e m . § 9 (1) Nr. 25 a Ba u GB 
 

Auf den  geken n zeic hn eten  Fläc hen  sin d sta n dortgerec hte heim isc he 
Laub b äum e, Sträuc her un d son stige Bepfla n zun gen  a n zupfla n zen .  

 
Die Gehölze sin d fa c hgerec ht zu pfla n zen , dauerha ft zu un terha lten  
un d b ei Ab ga n g in  der da ra uf folgen den  Pfla n zperiode gleic ha rtig zu 
ersetzen . 

 
 Die westlic h der Hausgruppe un d südlic h des Ra d/Fußweges liegen de 

Fläc he zum  An pfla n zen  ist jeweils den  ein zeln en  Grun dstüc ken  der 
Hausgruppe zugeordn et. 

 
 Die Fla c hdäc her der Geb äude sin d un ter Bea c htun g der b ra n dsc hutz- 

tec hn isc hen  Bestim m un gen  m it ein er sta n dortgerec hten  Vegetation  
exten siv zu b egrün en . Die Stärke der Vegetation ssc hic ht m uss 
m in desten s 10 c m  b etra gen  (zzgl. Dra in sc hic ht). Das 
Da c hb egrün un gssub strat m uss der FLL-Ric htlin ie (Ausga b e 2008 b zw. 
den  en tsprec hen den  Neuaufla gen ) en tsprec hen  (siehe Hin weise) 

 Von  der Da c hb egrün un g b is zu ein em  An teil von  30% ausgen om m en  
sin d vergla ste Fläc hen , T erra ssen  un d tec hn isc he Aufb a uten . Diese 
Aufb a uten  von  der Verpflic htun g zur Da c hb egrün un g gelten  n ic ht für 
Da c hfläc hen  un terha lb  aufgestän derten  Fotovolta ik An la gen . 

 
Hin weis: Die Fläc hen  für das An pfla n zen  sin d Doppelfestsetzun gen  un d da m it 

T eil der üb erb a ub a ren  un d n ic ht üb erb a ub a ren  Grun dstüc ksfläc he des 
jeweils festgesetzten  Baugeb ietes. 

 
 In n erha lb  der W A + W A1-Geb iete sin d 30% der Vorga rten b ereic he a ls 

Grün fläc he a n zulegen  un d zu un terha lten . Als Vorga rten  gilt der 
Bereic h in n erha lb  der n ic ht üb erb a ub a ren  Fläc he zwisc hen  öffen tlic her 
Verkehrsfläc he un d üb erb a ub a rer Fläc he. 

 
Grünfläch e n g e m . § 9 (1) Nr. 15 Ba u G 
 
 
 Ö ffen tlic he Grün fläc he 
 

Z wec kb estim m un g: 
 
-Pa rka n la ge- 

 

1

2

 

Sonstig e  Fe stse tzu ng e n 
 
 

Ab gren zun g des Ma ßes der b a ulic hen  Nutzun g gem . § 16 (5) BauNVO 
 
 
 
Sonstig e  Darste llu ng e n (ke ine  Fe stse tzu ng e n) 
 

Gem a rkun g 
 
Flurstüc ksn um m er 
 
Grun dstüc ksgren zen  un d Gren zzeic hen  
 
Vorha n den e Beb a uun g 
 
Hausn um m er 
 
Gepla n te n eue Grun dstüc ksgren ze 
 
Höhen pun kte m it Höhen a n ga b en  
 
Bösc hun g 
 
Ma ßkette 
 
Nic ht zu erha lten er Baum  
 
T opographisc he Fläc he 

 
 
 


